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N i e d e r s c h r i f t 
 über die 11/2. Sitzung 

des Betriebsausschusses 
am Donnerstag, 09.12.2021 

 
Ort der Sitzung: Stadthalle, Villeneuver Straße 5, 53359 Rheinbach 
 
Beginn:  18:00 Uhr  Ende: 18:25 Uhr 
 
 

Von den Mitgliedern waren 
anwesend: 

Entschuldigt: Verwaltung / Gäste: 

 
Vorsitzende 
Rick, Ilka   
 
Ratsmitglieder (CDU) 
Weber, Bruno  
(Vertretung von Herrn Ferdinand Pfahl) 

 
Ratsmitglieder (SPD) 
Rohloff, Michael   
 
Ratsmitglieder (FDP) 
Rentzsch, Jana   
 
Ratsmitglieder (B´90/Die Grünen) 
Bogert, Stephan   
Rupprecht, Deborah   
 
Sachkundige Bürger (CDU) 
Schurz, Friedrich Wilhelm   
 
Sachkundige Bürger (SPD) 
Nachtigall, Werner  
(Vertretung für Herrn Tobias Formanski) 

 
 
 

 
Ratsmitglieder (CDU) 
Pfahl, Ferdinand   
 
Sachkundige Bürger (SPD) 
Formanski, Tobias   
 
Beschäftigtenvertreterin 
Fichtner, Julia   
 

 
Betriebsleiter 
Kohlosser, Walter 
 
Stellv. Betriebsleiter 
Eich, Peter 
 
Techn. Leiter 
Kiep, Volker 
 
Schriftführerin 
Wilhelm, Sonja 
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Sachkundige Bürger (UWG) 
Wilcke, Axel   
 
Beschäftigtenvertreter/in 
Orth, Michael   
Schäfer, Torsten  
(Vertretung für Frau Julia Fichtner) 
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T a g e s o r d n u n g 

 
zur 11/2. Sitzung des Betriebsausschusses 

am Donnerstag, 09.12.2021 
 

 
TO-Punkt 
Nr. 

Beratungsgegenstand Vorlagen- 
Nr. 

 

A) ÖFFENTLICHE SITZUNG  

1 
 

Anerkennung der Tagesordnung 
 

  

2 
 

Risikofrüherkennungssystem für den Eigenbetrieb Wasserwerk 
der Stadt Rheinbach für 2021 
 

MI/0071/2021 

3 
 

Vorlage des Zwischenberichts über die Entwicklung der 
Erträge und Aufwendungen sowie über die Abwicklung des 
Vermögensplans für das III. Vierteljahr 2021 
 

MI/0072/2021 

4 
 

Feststellung des Jahresabschlusses 2020, die Verwendung des 
Jahresgewinns und die Entlastung der Betriebsleitung des 
Eigenbetriebs Wasserwerk sowie des Betriebsausschusses 
 

BV/1659/2021 

5 
 

Benennung eines Wirtschaftsprüfers für den Jahresabschluss 
2021 des Eigenbetriebes Wasserwerk 
 

BV/1655/2021 

6 
 

Entwurf des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs Wasserwerk 
für das Geschäftsjahr 2022 und der Finanzplanung für die 
Jahre 2021 und 2025 
 

BV/1657/2021 

7 
 

Mitteilungen der Vorsitzenden und der Verwaltung 
 

  

B) NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG  

8 
 

Verlängerung der Vertragslaufzeiten für die Durchführung von 
Erd- und Bauarbeiten im Versorgungsgebiet des 
Eigenbetriebes Wasserwerk der Stadt Rheinbach bis 
31.12.2023 
 

BV/1656/2021 

9 
 

6. Nachtrag zum gemeinsamen Pachtvertrag für die Nutzung 
des Funkmastes am Hochbehälter Hochkopf 
 

BV/1664/2021 

10 Mitteilungen der Vorsitzenden und der Verwaltung   
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Die Vorsitzende Ilka Rick (CDU) begrüßt alle anwesenden Ausschussmitglieder, 
Mitarbeiter*Innen der Verwaltung, und Gäste zur Sitzung des Betriebsausschusses. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung verpflichtet die Vorsitzende den sachkundigen Bürger, Herrn 
Friedrich Wilhelm Schurz (CDU), mit folgender Formel: 
 
„Ich verpflichte Sie, Ihre Aufgabe nach bestem Wissen und Können wahrzunehmen, das 
Grundgesetz, die Verfassung des Landes Nordrhein-Westfalens und die Gesetze zu beachten 
und Ihre Pflichten zum Wohle der Stadt zu erfüllen.“ 
 
Die Verpflichtung wird durch die Unterschrift auf der Verpflichtungsurkunde bestätigt. 
 
Danach stellt dir Vorsitzende fest, dass zur Sitzung frist- und formgerecht mit Schreiben vom 
29. November 2021 eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
 
A) ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
TOP 1 Anerkennung der Tagesordnung 
 
Beschluss  
 
Die Tagesordnung wird in der vorgelegten Form anerkannt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

  
CDU SPD UWG GRÜNE FDP Beschäftigten- 

vertreter 
JA X X X X X X 
NEIN       
ENTHALTUNG       

 
 
 
 
 
TOP 2 Risikofrüherkennungssystem für den Eigenbetrieb Wasserwerk der Stadt 

Rheinbach für 2021 
 
Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
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TOP 3 Vorlage des Zwischenberichts über die Entwicklung der Erträge und 

Aufwendungen sowie über die Abwicklung des Vermögensplans für das 
III. Vierteljahr 2021 

 
Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 4 Feststellung des Jahresabschlusses 2020, die Verwendung des 

Jahresgewinns und die Entlastung der Betriebsleitung des Eigenbetriebs 
Wasserwerk sowie des Betriebsausschusses 

 
Beschluss  
 
a) in eigener Zuständigkeit 

Der Betriebsleitung wird gemäß § 5 Abs. 5 Eigenbetriebsverordnung für das Jahr 2020 
Entlastung erteilt. 

 
b)  als Empfehlung an den Rat 

Dem Betriebsausschuss wird auf der Grundlage des 2. Gesetzes zur Weiterentwicklung des 
Neuen Kommunalen Finanzmanagements für Gemeinde und Gemeindeverbände im Land 
Nordrhein-Westfalen und weiterer kommunalrechtlicher Vorschriften (2. NKFWG NRW) 
Entlastung erteilt. 
 
Der Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebs Wasserwerk wird gemäß § 4 c) der 
Eigenbetriebsverordnung mit einem Jahresgewinn von 184.922,98 € festgestellt, der zu 
verwenden ist.  

 
Eine Ausschüttung als Eigenkapitalverzinsung in Höhe von 149.899,14 € ist an die Stadt 
abzuführen. Diese soll aus dem Jahresgewinn in Höhe von 184.922,98 € bedient werden. Der 
verbleibende Jahresgewinn in Höhe von 35.023,84 € wird dem Bilanzgewinn zugeführt. Nach 
Ausschüttung ergibt sich ein Bilanzgewinn in Höhe von 1.453.066,04 €. 
 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

  
CDU SPD UWG GRÜNE FDP Beschäftigten-

vertreter 
JA X X X X X X 
NEIN       
ENTHALTUNG       
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TOP 5 Benennung eines Wirtschaftsprüfers für den Jahresabschluss 2021 des 

Eigenbetriebes Wasserwerk 
 
Ratsherr Rohloff (SPD) regt an, im nächsten Jahr eine andere Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft zu benennen. 
 
Beschluss  
 
Für die Prüfung des Jahresabschlusses 2021 wird gemäß des § 103 Abs. 2 GO NRW i.V.m. § 5 
Abs. 5 Satz 1 der Eigenbetriebsverordnung (EigVO), die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
DHPG Dr. Harzem und Partner mbB aus Bornheim vorgeschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 

  
CDU SPD UWG GRÜNE FDP Beschäftigten- 

vertreter 
JA X X X X X X 
NEIN       
ENTHALTUNG       

 
 
 
 
 
TOP 6 Entwurf des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs Wasserwerk für das 

Geschäftsjahr 2022 und der Finanzplanung für die Jahre 2021 und 2025 
 
Betriebsleiter Kohlosser informiert, dass im Wirtschaftsplan auch die Auswirkungen der 
Flutkatastrophe bereits mit aufgenommen wurden. Hierzu gehören die Schäden an der 
Brücke im Stadtpark (25.000 €) sowie im Hauptrohrnetz des Stifterweges (30.000 €).  
 
Die Hauptrohrnetzarbeiten in Loch (I. und II. Bauabschnitt) sind bereits vor der Flut 
begonnen worden und alle Schäden, die durch die Flut entstandenen sind, sind auch schon 
wiederinstandgesetzt.  
 
Insgesamt sind durch die Flut beim Eigenbetrieb Wasserwerk Schäden in geschätzter Höhe 
von 180.000 € entstanden, u.a. Schäden am Betriebsgebäude in Höhe von 70.000 € sowie 
bei Inventar in Höhe von 20.000 €. Weitere Schäden, z.B. Unterspülungen im Leitungsnetz, 
können nicht ausgeschlossen werden, sind zurzeit aber noch nicht sichtbar. 
 
Die Schäden des Wasserwerkes werden bei Aufstellung des Wiederaufbauplanes der Stadt 
nach der Förderrichtlinie Wiederaufbau Nordrhein-Westfalen für die Beseitigung der durch 
die Flutkatastrophe im Juli entstanden Schäden berücksichtigt. 
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Weiter ging Betriebsleiter Kohlosser auf den eingeplanten Verlust in Höhe von 298.000 € im 
Wirtschaftsplan 2022 ein. Hinzu trete die Eigenkapitalverzinsung für die Stadt.  
 
Bei der Aufstellung des Wirtschaftsplanes war neben den allgemeinen Preissteigerungen die 
Entwicklung des Einkaufspreises für das Trinkwasser beim Wahnbachtalsperrenverband zu 
berücksichtigen. Zwischen 2020 und 2022 steige dieser von 0,59 € auf 0,72 €. Allein hieraus 
ergeben sich zusätzliche Aufwendungen in 2022 gegenüber 2020 in Höhe von rd. 260.000 €. 
Es sei heute davon auszugehen, dass die Entwicklung eine Anpassung der Gebührensätze des 
Wasserwerkes spätestens Ende 2022 erfordern wird.   
 
Beschluss  
 
Dem als Anlage beigefügten Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserwerk für das 
Geschäftsjahr 2022 sowie der Finanzplanung für die Jahre 2021 bis 2025 wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 

  
CDU SPD UWG GRÜNE FDP Beschäftigten- 

vertreter 
JA X X X X X X 
NEIN       
ENTHALTUNG       

 
 
 
 
 
TOP 7 Mitteilungen der Vorsitzenden und der Verwaltung 
 
Da keine weiteren Mitteilungen vorliegen, schließt die Vorsitzende den öffentlichen Teil der 
Sitzung und stellt die Nichtöffentlichkeit her.  
 
 
 
 

Rheinbach, 14. Dezember 2021 
 
 

gezeichnet 
Ilka Rick 

Vorsitzende 

gezeichnet 
Sonja Wilhelm 
Schriftführerin 

 
 


